
  

 
 

Verhaltensregeln in der Bauabteilung 
 

1:  Ich habe meine Schulunterlagen an allen Unterrichtstagen mitzubringen. 
 

 Schulunterlagen:  Fachbuch 

     DIN A 4 Ordner (breiter Rücken) mit Register (10 Fächer) 
     Karierter Block (mind. 10 unbeschriebene Blätter) 

     Taschenrechner mit x² und  
     Kugelschreiber / Füller 
     Stabilo rot und grün 
     Minenbleistift 0,5 mm 
     Radiergummi 
     Farbstifte (mind. 5 verschiedene Farben) 
     Plakatstift, z.B. Edding 
     kurzes Lineal, Geo-Dreieck 
       Zeichenplatte (kann während der Blockwoche im   

    Klassenzimmer eingesperrt werden)  
    DIN A 4 ausreichend, Fliesenleger ab 11. Klasse DIN A 3  

Zeichenblätter kartoniert mit Rand 
Schere, Kleber, Spitzer 

 
 2: Wenn ich krank bin, zum Arzt muss, oder einen amtlichen Termin habe, werde ich mich frühzeitig 

und ausreichend entschuldigen. Grundsätzlich muss der Schüler den Betrieb über jede Fehlzeit 
informieren. 

 

1.  Sollte ein Schüler krank sein, muss er folgende Vorgehensweise beachten: Er soll 
- vor Schulbeginn in der Schule und im Betrieb anrufen und sich krank melden. 
- einen Arzt aufsuchen und die ärztliche Krankmeldung (lesbar kopierter gelber Zettel) innerhalb 1 Woche beim 

Klassenleiter abgeben (persönlich, Post, Telefax). 
2. Sollte ein Schüler während der Schulzeit einen Facharzttermin haben, muss er folgende Vorgehensweise beachten: 

- Der Arzttermin ist 3 Tage vorher bei dem unterrichtenden Lehrer und im Betrieb bekannt zu geben. 
- Sollte es sich um einen Arzttermin handeln, der nicht während der Schulzeit stattfinden müsste, kann die 

versäumte Schulzeit nachgeholt werden. 
- Die ärztliche Bestätigung für die Wahrnehmung des Termins ist umgehend bei dem unterrichtenden Lehrer 

abzugeben.  
3. Sollte ein Schüler während der Schulzeit einen amtlichen Termin haben, muss er folgende Vorgehensweise beachten: 

- Der amtliche Termin ist 3 Tage vorher bei dem unterrichtenden Lehrer und im Betrieb bekannt zu geben. 
- Die Bestätigung des jeweiligen Amtes für die Wahrnehmung des Termins ist umgehend bei dem unterrichtenden 

Lehrer abzugeben. 
 

Nur ärztliche Krankmeldungen (Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung)  

und amtliche Termine (Gericht, Führerscheinprüfung etc.) werden als Entschuldigung akzeptiert.  
 

Leistungserhebungen werden unverzüglich nachgeholt.  
Bei schuldhaftem Fehlen wird die Noten 6 vergeben.                                          
 

3:  Ich halte mich an das Hygiene-Konzept der Berufsschule Vilshofen. 
 
4: Ich erscheine pünktlich zum Unterricht. 
 
5:  Ich werde den Unterrichtsverlauf nicht stören. 
 



  

 
5: Ich informiere mich regelmäßig über Neuerungen auf der Homepage der Berufsschule  

www.bsvof.de. 
 
6: Ich nutze die digitalen Bildungsangebote der Berufsschule. 
 
7: Im Unterricht in den Bauhallen habe ich meine Sicherheitsschuhe mitzuführen und anzuziehen. 

Da in den Bauhallen die Unfallverhütungsvorschriften der Bau-Berufsgenossenschaft gelten, müssen in den Bauhallen 
Sicherheitsschuhe mit Stahlkappe und Stahlsohle getragen werden. Sollte ein Schüler ohne Sicherheitsschuhe im 
praktischen Fachunterricht erscheinen, darf dieser die Bauhallen nicht betreten.  
Folgende Maßnahmen gelten für die betreffenden Schüler: 
 
1. Beim ersten Verstoß, muss der Schüler die Dauer des Unterrichtes im Umkleideraum verbringen. Damit bei dem 

Schüler keine Langeweile aufkommt, wird dieser einen Aufsatz über den Sinn und Zweck von Schutzbekleidung 
schreiben.  

2. Beim zweiten und jedem weiteren Verstoß, wird der Schüler des Unterrichtes verwiesen, und muss in den 
Lehrbetrieb zur Arbeit. Der Lehrbetrieb und die Erziehungsberechtigten werden hiervon telefonisch unterrichtet. 
Der versäumte Unterrichtsinhalt muss vom Schüler selbstständig nachgeholt werden. 

 

Sollte ein Leistungsnachweis erhoben werden, wird aufgrund der Nichtteilnahme die Note 6 
vergeben. 
 

8:  Außerhalb der Bauhallen darf ich Arbeitsschuhe und –kleidung nicht anziehen. 
Schüler, die die Bauhallen während der Pausen und/oder auf den Weg zur Toilette verlassen wollen, haben die 
Arbeitsschuhe auszuziehen. Auch an Tagen, an denen die Schüler keinen praktischen Unterricht haben, sind im 
Unterricht außerhalb der Bauhallen Arbeitsschuhe nicht erlaubt. Ebenso ist das Tragen von Arbeitskleidung im 
Unterricht außerhalb der Bauhallen nicht erlaubt. Sollte ein Schüler mit Arbeitskleidung außerhalb der Bauhallen im 
Unterricht erscheinen, darf er den Unterrichtsraum nicht betreten, da sich der Reinigungsaufwand der Klassenzimmer 
unnötig erhöht.  

 

Sollten an einem dieser Tage Leistungsnachweise erhoben werden, wird aufgrund der 
Nichtteilnahme die Note 6 vergeben. 

 
9: Ich esse nicht im Klassenzimmer. 

 Sitzgelegenheiten für die Pause stehen bereit. Der Verzehr von Lebensmitteln wird in den Unterrichtsräumen nicht  
        geduldet. 

 
 10: Ich darf während des Unterrichts etwas trinken. 

Die Schüler werden angehalten, die Getränke verschlossen in der Schultasche aufzubewahren, um einen künstlichen 
Lärmpegel durch umfallende Flaschen zu vermeiden. 
In den Bauhallen sind die Flaschen wegen Verletzungsgefahr nicht an den Werkbänken bzw. Arbeitsplätzen 
aufzubewahren, sondern an den Fensterbänken. 
Offene Getränke sind im Klassenzimmer und in den Bauhallen wegen der hohen Verschmutzungsgefahr nicht erlaubt 
und müssen außerhalb der Unterrichtsräume bzw. den Bauhallen abgestellt werden. 

 
11: Ich darf keinen Alkohol und keine Drogen konsumieren oder in die Schule mitbringen.  

 Sollte ein Schüler beim Trinken alkoholhaltiger Getränke vor, während, nach dem Unterricht oder auf dem Schulweg 
angetroffen werden, oder in einem nicht beschulbaren Zustand im Unterricht erscheinen, erhält er einen 
Schulverweis. Die Beschulbarkeit des Lehrlings stellt die Lehrkraft fest. Bei wiederholten Delikten werden weitere 
Disziplinarmaßnahmen ergriffen, wenn nötig bis zum Schulausschluss. Der Vorfall wird dem Betrieb mitgeteilt. 

 
12: Ich darf keinerlei Waffen oder waffenähnliche Gegenstände mit in die Schule nehmen. 

Das Mitführen von Waffen jeglicher Art hat den sofortigen Ausschluss von der Schule zur Folge. Außerdem erfolgt eine 
Anzeige bei der Polizei. Der Vorfall wird dem Betrieb mitgeteilt. 

 

http://www.bsvof.de/


  

 
13: Ich darf mein Handy im Klassenzimmer nicht einschalten und nicht benutzen. 

Benutzt ein Schüler sein Handy im Klassenzimmer widerrechtlich, kann es von jeder Lehrkraft abgenommen und  
einbehalten werden. Die Rückgabe liegt im Ermessen der Schule. 
 

Sollte sich ein Schüler weigern, sein Handy abzugeben, wird dieser der Schulleitung gemeldet. 
 
14: Ich darf auf dem Schulgelände nicht rauchen und das Schulgelände während der kleinen Pausen 

nicht verlassen. 
 
15: Ich trage keine gewaltverherrlichende Kleidung. 
 Ich trage keine Kleidung radikaler Gruppierungen. 

Sollte ein Schüler mit Kleidung, auf der Symbole von radikalen und/oder gewaltverherrlichenden Gruppierungen 
abgebildet sind, erscheinen, wird dieser an diesem Tag unverzüglich der Schule verwiesen und in den Betrieb zum 
Arbeiten geschickt. Der Lehrbetrieb wird hiervon verständigt. Der Unterrichtsinhalt muss vom Schüler selbstständig 
nachgeholt werden.  

 
16: Ich lege die Notenliste regelmäßig meinem Lehrherren vor. 

Die Schüler zeigen in regelmäßigen Abständen (mindestens 3 x im Lehrjahr) ihre Notenliste im Betrieb vor. Die Noten 
können dem Betrieb und den Eltern durch die Schule mitgeteilt werden. Die Betriebe und Eltern halten die Lehrlinge an, 
die Noten wahrheitsgemäß und pflichtbewusst zu notieren. Der Schüler führt das Notenblatt eigenverantwortlich! 

 

17: Ich verhalte mich gegenüber Mitschülern und Lehrern angemessen. 
Berufsschüler haben aufgrund ihres Alters die Tragweite ihres Handelns selbst zu verantworten. Der Umgang in der 
Bauabteilung untereinander soll wertschätzend sein. Eine angemessen höfliche Anrede wird erwartet.  
Auf die Qualität der Kleidung sollte geachtet werden.  
Nach dem Sport- und Praxisunterricht sollten Waschgelegenheiten genutzt werden. 
 

18: Ich halte die Schulpflicht ein. 
Berufsschüler sind schulpflichtig. Der Schüler, die Eltern oder der Betrieb können diese Schulpflicht nicht aufheben und 
sind verpflichtet, sie einzuhalten und zu ermöglichen. Fehltage, die nicht ausreichend entschuldigt sind, werden dem 
Landratsamt gemeldet. Die Schulpflichtverletzung kann zur Anzeige kommen.  

 
 

 

 
Die Regeln zur Organisation und Umgang in der Bauabteilung wurden zur Kenntnis genommen: 
 
 

______________________________________   ___________________ 
Name, Vorname        Klasse 
 

 

Schüler  _________________        __________________________________ 
    Datum    Unterschrift 

 
 

Eltern:  _________________       __________________________________ 
    Datum    Unterschrift 

 
 

Betrieb: _________________      __________________________________ 
    Datum    Unterschrift     

Bitte abtrennen ! 


